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Stipendien- 
ausschreibung 

 
 

Zum 1. April 2012 vergibt das interdisziplinäre Graduiertenkolleg »Die christlichen Kirchen vor 
der Herausforderung ›Europa‹ (1890 bis zur Gegenwart)« drei Promotionsstipendien für eine 
Laufzeit von jeweils maximal drei Jahren (Zwischenevaluation nach dem ersten Jahr). 
Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes Hochschulstudium in einem der am Kolleg 
beteiligten Fächer (Theologie, Geschichte, Jura und Politikwissenschaft) mit über-
durchschnittlichem Ergebnis. Mit der diesjährigen Ausschreibung fordern wir insbesondere 
Bewerber und Bewerberinnen mit wissenschaftlichen Abschlüssen in der evangelischen 
oder katholischen Theologie (Staatsexamen, Diplom, kirchl. Abschlussexamina), die zu 
Europa-relevanten Fragen aus theologischer Perspektive forschen wollen, auf, sich für das 
Stipendium zu bewerben.  
Die Aufgaben umfassen im Wesentlichen: 
Konzipierung und Durchführung eines Promotionsvorhabens zum Rahmenthema des 
Graduiertenkollegs. Teilnahme an den Veranstaltungen des Graduiertenkollegs. Aktive 
Beteiligung am Forschungs- und Studienprogramm des Graduiertenkollegs. 
Die  Stipendien  betragen  pro  Monat  1.200  €.  Hinzu  kommen  Reisemittel,  Sachkosten-
zuschüsse und gegebenenfalls Familienzuschläge und Kinderbetreuungszuschläge nach den 
Richtlinien der Deutschen Forschungsgemeinschaft. Die Stipendien werden international 
ausgeschrieben, die Promotionen werden an der Johannes Gutenberg-Universität durch-
geführt. Es besteht Präsenz- und Residenzpflicht in Mainz.  
 

Forschungsprofil 
und 

Fachrichtungen 
 

Das Graduiertenkolleg ist ein gemeinsames Forschungsprojekt der Johannes Gutenberg-
Universität und des Instituts für Europäische Geschichte, das von der DFG finanziert wird. Es 
wird getragen von Historikern, Theologen, Politikwissenschaftlern und Juristen und ist zum 
01.04.2009 gestartet.  Die Kollegiaten gehen den Reaktionen der christlichen Kirchen auf die 
Europadiskussion im 20. Jahrhundert und dem Prozess der Europäisierung seit den 1950er 
Jahren nach. Untersucht wird aber auch die Frage, wie »Europa« das Selbstverständnis der 
Kirchen  veränderte.  Dabei  reicht  der  Blick  über  die  großen  Konfessionen  hinaus  und  
umgreift  etwa  auch  die  Anglikanische  Kirche,  die  Altkatholiken  und  den  Bereich  der  
östlichen Orthodoxien.  
 

Zentrale 
Themenfelder 

 

- Europa-Diskurse in den Kirchen  
- Selbstverständnis der Kirchen in Europa 
- Ökumenischer und interreligiöser Dialog in Europa  
- wandelnde Religiosität der europäischen Gesellschaften 
- christliche Werte und europäische Gesetzgebung 
 

Bewerbung 
bis zum 28.02.2012 

 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Abschlusszeugnisse 
ab Abitur), zwei Referenzen im verschlossenen Umschlag (Gutachten werden ggf. angefor-
dert) sowie der Skizze eines am Kolleg durchzuführenden Promotionsprojekts (4-6 Seiten) 
richten Sie bitte bis zum 28. Februar 2012 an: 
den Sprecher des Graduiertenkollegs, Prof. em. Dr. Dr. h. c. Heinz Duchhardt, Graduierten-
kolleg 1575, Staudingerweg 9, D – 55128 Mainz, E-Mail: grako@ieg-mainz.de 
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